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Ein Vdnttivujt 1(7ü Emkomincn sich über
5 7fif4& & f r$r,
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Wpl 4PßP&M$l!vp;
te reifn niii seinem kber'luiugea Ge.pe gekaut:, sobald sich in, gnsiic Ee

leqe,i!kt bot. 0'uies FarmlanZ ist der lleiniae sichere P!ov b.hufs
'lkgung von Geld, wo ts einen guten ZmisuK bringt. WoÜI Ihr

Uliabhänzig erde, wollt 3!,r ein Heim giünk-en-
. so leset diese

Zeilen, da sich hier eine günstig, Geleqenheit für bietet. (

804!für das Frühja i

Wahrend der nächsten 10 Tage offcrircn lvir folgende Bargains.

Ellcnwaorcn.
c ungebleichter Muslin, eine jlart) breit, für 4k.

7c Staple t?heek Gingham. der beste, für 5

8c schöne Kleidermustcr, Ginghami, für ,',

10c ., 7

7c Indigo Blau t?alieo, das beste, für 5
8c Outing-Flannel,- " für t 5

Strumpfwaarcn
sie schwarze trümpsc für :,c
15c ,, r
-- 5c n
35c, 50c und (0c bunte Strümpfe für
25c Britische Halb-Strümpf- e für r,
8Zc Schwere Herren Strümpfe für r.

Bettdecken
75c Bettdecken für 7,c
51 0. '.'.'.it,

l 25 ,is

Umschlagtücher
100 Sommer-Umschlagtüch- für kwc

125 .. 98
225 1 80
125 Schwarze Lashmere Umschlagtücher für 1 00
150 .. .. 1 30
300 .. .. 2 40
500 ., 4 00

Vcrzicrtc bleibet rnitftcr
:5 50 Neuster für 5l 75
3 j ,. ,, 1 !is
4 !'5 ,, 2 is

Hcn.dcn und Hoscn
35c und 40c Arbeitshemden für 25c
00c Extra schwere Hemden jür 50
50c schwarze Satin Hemden für öi

jl 00 gestreifte Hosen für 75
i 50 . . . . l 25ii ,ii ii
1 '5 ,, 1 40

Ztwaxt Vounl. o 7-- :m cker

?c!el unier rsuilur, 7', Äcker Wirjea r.r,d

,k,d!q,nde ;m auldeerbounie. 4
ei SHalmit-- ' )ftjiime; en buM sau

im , immer,' ictjeune für Pikkde. cop
pe i tutnenb, flute Tach und s,udboSe.i.
1e.aue. zwei aule Brunnen mit i'urnve

; in der iNfltf D't JiKUJiUauifJ uno rrira ori-- I

,.iibkt ,u :!75 baar-:!'.- ; Meilen von lea-- !

,.,ni Xalr.anflrrfhme ceutj.tf ac!)harjil)iitt
i ." Meilen ,vcsll,S0!, Lincoln. Sret f4i

preVtfter; '., Vaar, Mi st in dem auf er ge
j nrdmen Telmiuen gegen 7 Prozent jinie

tto Us-;- :.T fliler, KiU unter Culiiir. 6'r
;)ieft Wiese unk tLeidcgrunve: ein hübscher

rain. ein neueöca mit h Zimmern. i5cieu
iie ;jj bei ) nahe! nen Eia2naen sür'iev,

rraihichajten. Waschhaut und Hühneisiall.
liinier Brunnen und Windmülite, Obstarie.
niii (ü vielbäumen. Weinberge und k!eine
r,n Obsisonen: VlnUn von Germantown.
Preiü ?(H)0; ',, aar. der Nest a! eine
lennin on S fahren zu 7 Pro,cnt Zme

19Tt tfountll. 0 144-K- M lcker.

10U cl r unter (jultur 55 rfer Wiesen nd

Weidegninde. ein hübscher Ü Acker großer
arn; I' flockige ,rrame" van mit ,

Kirniiiern: Scheune bei 3, Äctreideipei,
cder w tt U. Conicrib und andere Gebaube
Ä lerne Weiden, ganz eingezäunt, o dcfe

Schweine diese W,e!en nicht veitajlrn tonnen.
e,er Obs,aartn 3 V Meilen vo Wacn.

an der . & Ä, ahn. dies ist eine günstige
Gelegenheit zum Ziaulen und zwar ftu 4rUi)
i

Mäuler genehm sind
Wo K0(f-- r ausgezeichnetes Farm

la-b- , fast Ue unter Cultur: gutes raus
und Scheune, guicr Brunnen, hübscher Hain ;

zwei Meilen von Tharer an der fr. C. M
B Vahn, Meilen ron Waco an de- - B &
M Eifendalni Eine hübsch belegene Farm.
Preis f ioOU; .t 5 aar, der Rest, wie ks dem
Käufer angenehm zu 7 Prozent Zinsen

age (5un,y. 0 154 120 cker,
75 uniir liiiliur, 4.j Acker Wieien und Aer
diland li' 6 zirnr ist letzteres engeiäunt.
Guter Hai, kleines ..Franic" Hans mit drei

immerii Stall für 4 Pserde. 70 Aepsel u,
irschbaunie, welche gutes Odst liefern V,i

Merlcn on ittdams an der B fc M Vahn
u,e b,",ge Farm Preis !!100: 1 f Baar.

kcr Rsst. wie ci bei Käusir genehm z 7
Prozent

No 173 -- 200 Bckcr, 175 unter Cnltur. 2.--i

Äcker Weideland! ein hübsches Haus mit
ZüNinelii, mit Tapeten versehen nnb anqe
strichrn. Ecreune mit Hensveichcr. in iset
chen Räumen 12 Pscrde untergebracht wer.
den können i Brunlie und Windmiih'e mit
nnte irdischen Nvhien nach drei verschiedenem
Behältern, weichern der Scheune und an den

ütieruiiqkpläb'N ausgestellt sind; asics ein

gcfiiedigt und eingriheilt nt Draht uns
Hecken. Miethe, $(iW Baa-- , 80 tragende

epfilbanme, 4i!cmbc!q nnb kleine Obsisor
feil 5 Meilen südwestlich von Beat nee (Si-

ne riesige tXorii nnb Schweinefarm Preis,
fSOOO. ljö Baar Nest in ben, Käufer gei eh'
men Teiiiiinen zu 7 Prozent

Laneaster (sgunty. No.'Z- l- ck.r

ungefähr alle unter Cultur, 2 Äcker Hol, ein
,s'us mit (i Zimmern und Keller, Scheune,
lyctreid'speicher, Corncrit', HühncrsiaU und
Ho!v und go'alenschuvpen, ein kleiner Bick
läuft an einer Seite der Farm enttarnt: 2U
Mciliit norlösllich von Tcnton, L?,z Meile
von Line.'ln Eine hübsch belegene Farm.
Preis f 1000, jj Baar, der Rest in dem jläü
fer g'nehmen Terminen zu 7 Prozent

No lög-l- vO Acker. LZ unter ssu'lir- -. r,
WcidegriInde.-a!l- I e!,izezZnt,ZzMci!e bot;
einer oeuiimcn jtir.tie, ; j ceile vom gdiul
kau', i Meile südöstlich von Spiaque. Ein
Theil dieser Farm ist nicht cnltuisähiq. den-noc- h

ist dieselbe sehr prcu'rciirtiq Rerne Ge
biide Preis tt2W. ' Baar der R.st in
vom KSiiscr ausgebenden Teimtnen zu 7'
Prozent i

',0 unter Cultur, der
W iueiiüipcrcieii, aues cuiiurreioiz: ein

H n von 10 Acker, welcher vu Bäumen 10
bis 20 Jahre al', besteht JmHosraum steh'
en Evergeecrs" Ein guteS Haus mit 12
Zininicrii, angestrichen Umfangrerche Stal-lunqe- n

für Pscide, Ktrcidclpeicher. B'ch-stall-

Melkschllüpen, Coinenb von Bu
ikels Copaciicit, Bieh. und Cietreideivaaen,
??indmüh1', nahezu e mit unleririschen
Röhren, welche zu Wasserbehältern führen,
eingefriedigt und eineibeilt mit Diaht nd
H treu Ein fl ekendcr tchmal r Bach : tief'
schwarzer Humus und sanft rollende Ober-

fläche. Eine große Co:n, Bieh undZchmci-nrsar-

Preis st 4.800; $fint0 Baar, der
Rest z:i 7 Prozent in angenehmen Terminen

Butl'k l5ountt,. 0 5160 Ade- -
unter UT'tr, 3J ,fiüiuc Vrass" Wiesen,

Kaufet diese Farüt und Ihr werdet

Wappen
1 50
2 00
1 00

00c
35
35

Hüten und
3 00 Steif Herren Hüte für
2 25 bis 3 00 weiche Hüte für
I 50 ,, ,
10 ,

50C ,
i0c Kinder Kappen für

mtiwii nnd sdrecliet soaleich beiicit Sie diese Gell
I I r

gegenüber pprafM. MiUMMJ?

rlcite, Fabriken brennen nieder.
und Beden knn nie vernichtet werden

W r. S c u 1 l y
eine Million per Zakr belauft. Hz, l'än

einaewunt. n f! ekender S'a. faf! aSei fit
tvrwhig: l..fioe!,ge Haus. Scheune 24 bei
4", eireidtip'icher nd Lornends Zwei

laut oenjue Mielde 5t' Baar: em,
ge dildäume vnd einiae kleinere Iiuch',for
ien i Meilen fukönlich von Gairiion Prei
fWK tM) Bar. ?eft zu 7 Prozent nach
x e:ifBt'n Xfl in eine sehe tchone Farm

3(0 2l-- 32( Acker, deinalie alle unter ul
tur. lies niltunabij.; Wiesen eingezäunt
rnu Arai'r, rnioichsyaii und Kcheiiiie redn
ai'deren iLebaudr 'i Meilen von Suiprise
Eine (lrrn von n?aejechntem Boden
P'-e- i 111,200, IjS Baar; Rest au, 5 Jalire

4.iu,,ru,
No 106-H- iO Acker. 100 unter Cultur. 0

jieien nn? Weioeian, ungefähr lies ein
gefriedigk Haus ,n,t 7 Zimmern, eller ein
gtmauert l!?chkue für 12 Pferde. K'ornciibs
und (.etreideioreicher Gutes Mudlenhau
guter Brunnen un Windmühle mik grobem
Wan rieater mit nmenrto e. urcheu

e und stütikkungsplad führenden Röhren
2' pfeibäume .i Meile westlich von
Tmiqdt Eine schöne arm und feine Lage
Preis tRIOO, ?j Baar, Rcft z 7 Prozent in
oeiievigen vermine
Schöne ZarnienimWondRiver

alte
Hall tu. Ro 12-- 100 Beter, NO

unifi Cultur. 40 mtt IreiXrabten einaezäun
tes !kvcidetab: neue Hau mit ü Zimmer r

euer uuo gute is'allunsen für Pferde
zen. und Haferbehcilter.Cornmb.Äeriieua
H!,S llnb geräumiger Hühkierstall 12 bei LU

zwei gute Brunnen, einer am Hause und ei
nee o der Scheune, neue eiserne Pumpe an
veiöe Brunnen, unterirdche Rohren von
der Scheune jum Schweuifplah: ewige klet
nc Obst, orten. Der Boden ,ft iicsfchworz
von ivener cucrilaclif vn? ertragfotiig. Bele
gen 4 Meilen nordwenlich von ?!da in der
rcke einer aronen deutschen Ai'ii-dlun- ,'

Preis HMO; die Hälfte Baar, der R,st zu C

ibivuenr Attle ist eint der q'infiigtirn 0)e
legenheilen auf dem ganzen Markte i

brasla
?eoll200 Acker. 170 unter Cultur.?

Wie,enland, All,s kintiiriabig Ciiiaefriek'iü!
mit Planten und rraht; ein zwei Acker gro
her Hain, grone Sckattenbäume aus berWie
se. gutes Haus mit 7 Zimm-rn- . angestrichen,
niii gutem ellcr: neue Scheune, auantri
chen. Riiume für 10 Pscrde, Blchableit r ans
dem Hau e und Scheune. m Corneui',
Getreidespeicher und Statlunaen fiirBih nnd
raiweiue: Windmühle und iaur im

chcune und Futterhnfe: zwei gute Bnin
nen, eiserne Pumpe im Brunnen in der lähe
des Haules 55 upfelbanme und eine groh
Auswahl von kleineren Olstsortcn 2.-
Meilen wef'.lich von Alda, 9 Meilen westlich
von Gk-- Island der deutschcit-- n Siai t

res Platiesliisses. Preis :000. i Baar. bei
Rest auf lange Termine zu 6 Prozent. Ci

uviches vaus, flach.? ?.ano von hub ch.r
Farnien ningcben.

Bffalo ounj,,. No
Cultur, Rest Wiese, ,Sod' Haus. Sche

ne und (Äctrcicespsicher, einige Obftbciume
2 Meilen von Wa'tkam in oeuticher Nach
barfchost uniaeben von nt'N Farmen. ,

IjZ Baar, der Rest ani I Jahie ,.u 7

Prozent
No 1 17160 Acker. 70 iinfr Culiiir, oll"

erlragfähiges Farmlono,zweistöckiges ;VinrnC'

bans 10 bei 2H, kl ine Scheune und sonstig
Gebäude, guter Brunnen I Meilen vo

Waliyain n einer deutschen Ansiedlnng
Preis. tzZ,J?0, tjS Paar, Rest a.,f S Jahre z

7 Pr?zc- -t

No 110-2- 10 Äcker. 160 unter Cul'ur, gut,
Wcidcn von 0 Ackcr kiiieje,'äunt. ungcfad'

UeS ertragfähig, fchöier Hain, Sod" Ha?
Stall, Conicrib und GetreiSkweicker: Obst
aarten von verschiedenen Avieisi-rien-

,

Meilen on Wa!the.m. Preis töCW, II'.
Baar, der Rest aus S Jahre zu 7 P.czettt

ElwaS für Biehkönige.
Ro 170-1-000 Acker. 7 Meilen westlich vor
ind Island, der aufstrebenden

Stat 1 Meile von Alba an der Union

Puifie Bahn, 400 Acker unter Cultur. 00
Vlcker Wiesen'and und Weideg'ünde,2!i Ack.i

Ho!z Die gan;e ffarin ist cinqefricdi t uns
eingetheilt. Sin flickender Bach udSchat
tenbänme in den Wiesen; schwarzer Grund
unk flach: eines der schönsten Landcomplere
im Wood Rimr Thal. lMckigc, Mit 18
Stuben versehenes. angste,cheiies Haus,
Scheune !!0 bei 7, mit Heusoeicher, guter
Brunnen mit Winowüh'c, Bieh und iSelrci

dewaqe, ?k'terungsv!aS far zwei Hunden
Stück !i'ich. ein Hundert Avfelbärime, viele
kleine Obstsorten, andecNialb Me-l- e von dc,
Kirche, eine Meile vom chnlhause Preis,

25.000, die Hai e Baar. vcr re t in rein

jtaujcr (jcninen ,c,n,r

reich sein. Nähere 3IuSfunft ü.er diese

Manche Vüraer schenken dem

ar,S Brettern angefertigten Seitenwege.
der on ihrem tÄrunostucre vorociiaufr. zu

wenig Aufmerksamkeit. An vielen Stel-le- n

ist derselbe in sehr schlechtem

Hierdurch wird nicht nur die

Sladt verunziert, sondern auch das
Leben der Fußgänger bedroht. Es ist

Bürgerpflicht, dasür zu sorgen, daß der

Seitenweg in solchem Zustanoe gehalten
wird, daß man ungefährdet zu jeder Zeit
darüber rlin'vcg gehen kann, ohne Ges.hr
zu laufen, die Beine zu brechen. Wer
hierfür selbst zeitig unaufgefordert sorgt,
der spart sich und der Stadtverwaltung
manche Kosten und namentlich sich selbst

vielen Verdruß, der ihm durch obrigkcit
liche Aufforderung stclierlich bereitet iveo
den würde. Dem Weisen genügt ein

Wort. Schreiber dieser Zeilen kam am

Sonntsg Miltag, an der 18. Straße,
zwischen I und K, mit den hölzernen
TroüoirS in so unsanfte Berührung,
ddß wir uns herzlich freuen würden, wenn
die Stadt im Laufe der Zeit ungeheure
Summen als Entschädigung den Wer-letzte- n

zahlen müßte. Da die ganze
Stadtve'-maltun- keinen Pfifferling werth
ist, so wäre eö ja auch unbegreiflich, wenn

der Straßeninfpektor eine Ausnahme
machen würde.

Herr Er! Courkamp wünscht seine

Mobilicn und sonstigen Hausu'ei,sil,en,
welch' sich in seiner hitbsch eingerichteten

Wohnung befinden an solche Leute, die

einen eigenen Hausstand zu gründen
zu verkaufen. Hier würde

sich also eine günstige Gelegenheit bieten,
alle zur Führung einer Haushaltung

Gegenstände unter günstigen
Bedingungen und sehr preismürd'g zu
erstehen. Herr Eourkamp würde auch

nicht'abgeneigt sein, die einzelnen Artikel

besonders zu veräußern. Reflektanten
wollen gefl. in der Wohnung dieses

Herrn, 2005 L Straße, vorsprechen. '

I3f McGuire und Sulliyan, zwei

Insassen des hiesigen Zuchthauses, mach-tc- n

am veiflosscnen Sonntag einen Flucht-versuc- h,

der aber rereilelt wurde.

I Eine Jiru filiert niemals den

et, t.;i f i! t (T$ wiloreii tjal.

J- - dir man sich saufe

niuj;, in inrn.iils, i'.b'i im tc'tm 3-- r,

ttüt i.

JS?" .Mtfl5CVftMlV! ?!ks,e I ungr
n ii iü. n'eotigni Jjti'i.i bei Herpois-hei-

i A- Co.

!;"" vn !h t'aroliiiu scH tin
Änabt' leben, deffe uf;e fteiS so warm
sind, daß. wenn sie in einen Eimer
m l k.llem Lasser steckt, dasselbe zu sie-la- x

beginnt.

is--r Sfn ein Mai: viel icld er

dikiik. ist seine Frau die stfctc Person in
der ÜVflt, der er diese logt, wenn er
aber 0h1! verliert, ist sie die erste.

IS;!" 'üj.t.ii die ninii bei der Wahl
Üw .l'imuco ebenso bedächtig iu Werke

flfjen wüide, wie b.i der Ausuniljl ihres
neuen uu, wie ivjiiig Elescheivunge
wuide c4 dann geben!

Herr ?erd. Vaigt, der Metzger,
nieiiier an der . Strasze, ist am Dienstag
von seiner (Gattin mit einem slranimen
Madien beschenkt worden. ?er ,.An
jci.jer" sendet der ffamilie Bv,gt zu dem
frechen (Ereignis) die herzlichsten Qilüi-wünsch- e

!

IW Herr W. Kaiser von Bennett,
ein fleißiger und durchaus erfahrener
Landmiilh deS Eounlus, besuchte am
Mittwoch nsre Ztadt und bestellte bei
dieser Gelegenbeit auch den .Anr.eiger"
für seinen bei Deihler, Thayer iounlr,
wohnenden Bruder Fred. Kaiser.

t' Bei einem Kränzchen trug ein

junger Mann das (Gedicht Schiller's vor:
(f Hut die Frauen sie siechten und weben

ufa." liin fiter Bürger mit der Pseise
im Mund hörte ihm cii-- e Weile zu und
verlies, den Saal brummend: ev ischt
au uet verheiralhet ! "

tlf Frau Rosa Antike, Vormllnderi
der mindeiahrircn Erben des verstorbe'
neu Fred, ftnnit, hat dem Dislriktsgc-richl- c

ein Gesuch bchusö Erlheiluiig der
Erlkilibnis! zum Verkauf des ihr'gchöri'
gen Tritte! dcö Grundbesitzes a der 4.
und O ctrnsje und 21. und 3! Straße,
eittgrreicht.

tif Ei Knabe, Namens Ernst
Sterne, 2 4 r südl. 12. Straße wohnhaft.
welcher on der Fallsucht leidet, stürzte
am Doiincistag zu Bodcn, lind mit ihm
eine Lainpk. Der Unglückliche, dessen
M'lcider bei dieser Gelegenheit Feuer

sin, iruNe schwer, aber nicht lebenö:
gefährlich rnlctzt.

Feine Mokwaare zu niedrigen
Preisen bii HcrxolLheimer &, Co.

y Eine Hochzeit fand anr Donner'
staz Abend j,n Hotel Ideal statt und
zwar reichte Herr C- - Oliocr dem Frl.
M. McEleod die Hand zum Bunde für's
ilcbcn. Fcüu ppcnhcimer hatte die

ffrexndlichleit, dem gliilichcnPaarc ihre
Privatzimmrr, die in der geschmackvoll-ste- n

Weise mit Blumen verziert waren,
zur Verfügung zu stellen.

CiiP Am verflossenen Sonntag folg.-tc-n

wir einer Einladung des Herrn Carl
Courkamp, wo wir in Gesellschaft der
Herrn P. Wohlenbcrg und F. I. Weber
einen reht rergniitcn Nachmittag vcr

legten. err Courkamp wird demnächst
zum Waicrstab greisen und sich mit
seiner Gemahlin in Büsum, welche Stadt
in reizindcr Gegend, in unmittelbarer
Nähe der Elbe belegen, niederlassen.
Tcr Lzndsmann von Schleswig'Holstein
ist we, lirlich zu beneiden!

Am Freitag, den 20. April,
feiertl Herr Fcrd. Boigt seinen Gcburtö-tag- ,

in welcher fcsUichcn Gelegenheit
eine hiesige Musikkapelle dem Geburls-lagslind- e

ein Ständchen brachte. Gleiche
zeitig fand sich cine Tkputalion des

,, Germania Männerchor" ein, um dem

Jubilar eine hübschen Regenschirm und
eine elegante Mätz: als Ängchinde zu
sibevre'chen. Daß die ,,Gcr,nania".
ihre,, Teiiöliik!! an seinem Ehrentage
durch einige passenZc iebet cifuiile, war I

wohl clö;tocriaiioiich. Hei Boigt hat
uns beauftragt, dem Germania M5,l
ncrchci" sür die ihm erlvlcsenen

an dieser teile seinen
vervmdlichsttn J:if auit;rtchcn.

't 'u Schträche und Mattigkeit
im Frühling sind nur Anzeigen einer

trägen Bewegung des Blutes, das durch
den Genuß wärineerzeugender Speisen
im Wnler zu viel Kohlensäure angcsam

rclt hat. Diesem Zustande kann durch
Aner'S Sarsaarilla abgeholfen werden,
die das beste bckanr.ie' BlureinizunzS-Mitte- l

ist.

Eme löse Erbschast. Herr W.
H. ManY. Webster, Iowa, ist unser

Gcwädrcmann sür FolzendcS: .Ich
halle einen Tumar z'iil'chen den Schul,
tcrn, der ohne Zweifel crbiich war, da

. meine Mutier dasselbe Leiden auf dcrsel-de- n

Stelle hatte. Er verursachte mir
mein Leben lan groß: Beschwerden und
wollte sich nicht vertreiben lassen. For
in'ö Alpenkräuicr- - Blutbelcbcr bezwäng
rhn. Veachdcm ich 11 Flaschen genom-me- n

hake, ist der Tumor verschwunden
und ich fühle thalsächlich stärker und

als je zuvor.' Fragt nicht in

Apotheken darnach, ist nur von Lokel-agert.'- n

zu haben. Schreibt an Tr.
Peter Fahrney, Chieazo, Jll., für

rsnkcnbote", welcher Bedingung für
Agenturen cnihälk.

ZW ?n einem Tauschblatt sinden
wir folgende zutreffende Bemerkung :

Ter häßlichen Gewohnheit mancher Leu

te, in den Meizgerladen und anderen

GcicdastkN Cßivaann zu beta,ten, zu ,

beriechen und drei- - oder viermal umzu '

drehen, sollte vc Rechtswegen xol,ze,s
icher Einhalt geboten werden. Nichts

i'i unappetitlicher. al4 wenn man sieht
wie e,lte mit ungewaschenen Handen, die

vielleicht kurz vo her unreine Sachen
hantirtcn. Fleisch, Obst, Brod oder was
es sonst sein mag. aus dein Berkausslisch
berühren oder gar in die Hände nehmen.
Äiiserdkm ist große Gefahr vorhanden,
daß durch diese unanständige Manier
durch Personen, die an Krankheilcn Iei

den oder ansteckenden Krankheiten ansgc-fctz- t

aren. Krankhcilskeime übertragen
nd grosjks Unheil angerichict werden

Tu. Ein Schild mit der Aufschrift

' ll,Zz ki7" wäre in Eßwaarenhand:

lungen sehr angebracht.

schonen Farmen erlyeill munditcy ooer schrisirieu

Schuhe und
I 75c und 51 Kinder Kid" Schuhe 4's bis

$t (i uuo i Lamen Nid" Schulze 10
2 und 2.25 Knaben ,id." Schuhe für
: tt' d 3.50 Dongola Nid Schuhe für
1 25 Tameii-Pantossel- n

50 und 75c kleine Kinder Pantosseln
H5 Herren Eordovan und Kangervo

4 Herren Shinnentä für
3 50 Herren Tongola und Kalbleder
2 nd 2 25Auff.
1 50 Biiff sür

1 25 und 1 50 Grain Leder, schwer, sür

a L' P 2&

IM"o1b3si.ssI:s:i,

Blutsauger anstrebt, so wird derselbe als
Anarchist gcbrandmarkt. ,)n dcuisel-be- n

Elaale hat ein Schlauberger, dcr
sich Richlcr Taf! schimpft, die große

gemacht, doß das Nichelas-Geset- z,

welches die Telegraphen- - nd
n zur Steuer heran-zieh- t,

cine Verletzung dcr Coiisntu'.ion
von Chio invvlvirc. Der arme Arbei-tx- ,

dcr in dcr Regel die meisten Kinder
zu ernähren hat, muß also die Steuern
für die reichen bezahlen.

Wenn man heute dic kr?.mpfhastcn
Anstrengungen der reichen Leute des Lan-de- s

gegen die Einführung einer gerechten
Einkommenstcuer sieht, so kann man es
den armen Leute nicht verargen, wenn
sie sich gegc die besitzende Klasse erheben.

Daß Leulc, die sich der Protektion der
Reichen erfreuen, in unserem Lande sich

freier bewegen dürfen, als die Armen,
welche sich keiner Fürsprache bei den
Bvlksvertretern und dem aufgeblasenen
Präsidenten zu erfreuen haben, zeigt dcr

Einzug von l.OOu Arbeitern aus
und New Jersey, welche, gegen

die Wilson-Bil- l Protest einzulegen, nach

Washington gekommen waren. Da diese
Armee von Arbeitslosen den hohen Tarif,
welcher die Millionäre geschaffen hat,
begünstigen, so dürfen diese Leulc i

corpore in die Negicrungshauplstadt
einrücken ; die Arbeiter des Südens und
Westens aber, welche seine Verehrer der
Wilson.Bill sind, sollen wie räudig:
Hunde ans der Bundeshauplstadt gejagt
werden.

Wenn Hcinr. Heine die amerikanische
FrciheitSftegclei geißelt, so hat er damit
den Nagel auf den Kopf getroffen.
Flegelhaftes Benehmen dürfen sich die
Armen und Reichen erlauben, aber wirk-lich- e

Freiheit ist nur sür den Reichen da.
Wenn man die Phrasen "Tlris is a siec
country" hört, so hat der Mann, der
logisch Denken gelernt hat, für die

die sich dieser Redewendung
bedienen, natürlich nur ein mitleidiges
Lächeln.

ZW&it Niesen-Strik- der Kohlcn-grabe- r

verspricht der größte zu werden,
der bisher im Lande erlebt wurde. Wenn
er so groß wird, wie man erwartet, wer-de- n

sich 150,000 Leute an demselben
und die Arbeit wird in dcn

Bergwerke in zwölf Staaten und Der-ritort-

ruhen, welche mährend des letzte

Jahres über 100.000.000 Tonnen Koh-le-

produzirie. Diese Kohleirgräber
erhielten dem eisten Census g:mäsj mäh-

rend des JahreS 1!0 Löhne im
vo 553,850,437, In

jencni Jahre produzirlen 139,883 Berg-
werke 79,7 09,108 Tonnen Kohlen im
Werthe von sUJ,350,ug.

Verwalter Burks hat die g

erhallen, daß die Fontäne euf
dem feg. Government sfjnarc einer

gründlichen Reparatur unterzogen wer-de- n

soll. Die Arbeiten werden in eini-ge- n

Tagen in Angriff genommen werden.

Der hübsche Platz wird in diesem Jahre
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zu politischen Versammlungen nur mit
Genehmigung der Behöide von Wash
ingtau benutz! weiden können

Heirk! und Tchridniig.
.. .r f,.: r. .f.. '.. '.. rlt.vju (Viiiiun:ui) I',iveii in tuinii c

von 5 fahren L'2,8(i5,000 Ehe

ui;iic utuncii ttatracuiuoctt. ;itt
äOcftcrrc irli kommen auf je lüOO abge
schlossene Ehen 2'i Scheidimgen, iitUn
rt.lW (Clt.l ll.,f AHM,, t llitll A Aiiiui(i v,niiuiiu ijt.ii iiu (v i f"n? fit.t
Möpse der Bevölkerung jährlich 9 Ehe-

scheidungen out ?v.iicifcit. Die Hei-rathe- n

zwischen Mousins ttitd Mousinen
im ersten 'rade sind in 14 Unioii!?slaa-tc- n

und Territorien verboten. Die
tiicislenEhksilicidnngsgrü'.ide in lalien
sind Gnulsiunkcit seitens des Äianne.

Wahrend der letzten 0 ahre hat
sich in allen europäischen Ländern daS
Bcrhältnisz der Ehescheidungen zu den

Bcrehetichilngen von 100 auf '.',',0 Pro
zent vergrößert. Zm ahre 1786
wurde in M,tssachusettS ein iesctz er
lassen, welches dic Berhciratlmng von

Weißen mit noinnern, Mulatten
oder Negern untersagte. Laut einer
Statistik Earroll D. WrightS tonmit in,
den Ber. Stallten auf 479 Bereheli-chtitigc- n

eine Scheidung. yn Frans'
reich sind in den letzten 40 fahren
78,750 Ehescheidungen wegen .rau
samkcit des Mannes oder der Frau rt

worden, n 4700 Ehescheidungen
fällen waren die Ursachen andere. In
den meisten Ländern hat man die
Wahrnchinnng gemacht, daß die Zahl
der Ehescheidungen und die dcr Selbst
morde in gleichem Verhältniß stehen.
Darwin behauptete seiner Zeit, daß von

je lo,Olio Berheirathnngen im cngli-sehe- n

Adel i ininer 150 solche zwischen
blutsverwandten seien. Bon diesen
letzteren Ehen aber blieben durchschnitt-lic- h

19 Prozent ohne Kinder. In
Indiana wurde seiner Zeit vom (Ve-ric-

eine Ehescheidung ausgesprochen,
weil die eine verheirakhetc Person die
nelte t besaß, ihrem Ehe-gcfp- oni

die Bettdecke wegzuziehen und
ihn zuweilen mit einer Stricknadel vier
Zoll tief in de-.- t Arm stach.

A s r i l a n i s ch e E i I e t b a !, n e n.
Dcr schwarze Erdthcil" ha! zur .jeit
eine ganz respektable Anzahl von

Sie geben znsanü'.icligc-otuinei- t

eine strecke von fall I

Milometern, was ungefähr das .jeh-fach- e

dcr Entfernung zwischen Berlin
und Rom ij'i. Davon entfalten aller-

dings 4IHK) Kilometer auf die Kap-koloni- c.

:;! auf Algier nd 17ih auf
Egpptcn -- also mehr' als zwei Drittel
of die drei verhältnißtnüßig kleinen

Kulturländer" Afrikas. Außerdem
gibt es noch Eisenbahnen i Scnegani
bicn und Sudan, in Tunis, im Cianse
fieiftaa!, in Trausvaal, auf dcn Inseln
Rciinio, Mauritius, in dcn portugic
siichcn Kclvnicn Mosambigne und An-gol-

in dcin ilalienischcn Eritrea .'an
dcr Küsic dc: ro:hen Mecrcs) uns int

Z!oiigkslae.lc.
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eSer. der die Eilt- - oder viel

mehr Bermickelkng der amerikanischen
erkaltnisie mit rukieiem Auae verfolgt,

kann sich unmöglich der Ueberzeugung
oerschlleszen, das; wir einem Silvas"
ntgegentrciden.das vielleicht unsere gan
en sozialen Verhältnisse bis in die

Grundfesten erschüttcrn wird, und diese?

.Etwas" ist um so beängstigender, da es

inmöalich ist, jcyt schon einen Begriff
über die Natur desselben zu bekommen.
IRäre dies mönlick. so licsie sich vielleicht

oemsclbcn vorbeugen, allein überall stößt
man aus Unzusrieoenlicii, uvcrau gaylt
cs. uns w'e iiiii) wag oas rznoe ein wird,
st eben nicht abzusehen. Die Herrsch-- d

(Mtiniinifudit. sowie die Unduldsain- -

seit von Parteien und Individuen haben
e!ncn Zustand geschaffen, dcr AllcS zu

verderben ind in Unheil und Schrecken

;u enden droh'. Die Hcrr'chaft und

Intoleranz fanaüschcr Nativisten hat in

inigen Staaten Gesetze geschaffen, gegen
welche sich das Gcsühl jedes ehren
hasten Mannes empört, und täglich wer-de- n

die Versuche gemacht, diese Gesetze

auch den übrigen Staaten ausziizwinqcn.
Diese Gescl)',', welche ehrenhafte Mcn

schen in ihren heiligsten Gefühlen
reizen i.Ltürlieh zu Schulten, wel-ch-

wc::n a;:ch rcvoliiüonür, dennoch

nicht v.'rdant?i!t werden könne. Süd-Tirolin- a

und Colorado habe uns hier-

für tressliche Illustrationen geliefer!, und

,tch in unseren Nachbarstaaten könnten

wir eine Vi'.dergaVerie dkrje.ben sam-mcl-

Die Gewinnsucht und maßlose

Ucberhcbung einzelner Jndi'.'id'.'.cli und

Corporalioncn h,ibcn den Arbeiter mit
Bitterkeit und Haß gegen alles, was

kapitalistisch heißt, ci füllt und an den

Rand der Lerzireiflung getrieben, so daß
er der Gewalt des Geldes die Gemalt
deS Armes entgegenstellen zu müssen

glaubt, denn waö fragt der Hungrig?
nach Gesetzen ! Und wollte er seine

einem Richter vorlegen, roo

eristiren Gesetze, die auf ihn Bezug
haben, und wo Nichter, die nicht unier
dem Einflüsse der Geldprotzen stehen?

In Milmaukee entschied ein Richter in
dem Prozesse zwischen den Massenoermtl-ter- n

d:r U. P. Bahn und ihren Arbci-tcrn- ,

daß Streiks ungesetzlich seien, da sie

den Ve, kehr stören, während in Omaha
ein Richter in derselben Angelntenheit
cine ganz entgegengesetzte Entscheids
abgab, welches beweist, daß Gesetze sich

nach Belieben deuten lassen. Streik
sind bidauerntzwerlhe Erscheinungen, ,s
sind Arbeiterausstände im kleinen Maß-stab- e,

welche gewöhnlich zu AuSschreitun-ge- n

führe", und somit den Mächtigen
Borwände liefern, den ohnmächtigen
Arbeiter mit Gewalt zu unterdrücken.

Freilich darf man sich nicht einbilden,
daß hiermit das langsam aber sicher um

sich reifende Feuer der Unzufriedenheit

gelöscht wird, eS wird immea weiter grci

fen, und wenn der Eonzcnlrirung des

Capital? in den Händen Einzelner und

der hierdurch entstehenden bitteren Noth
und Armuth der großen Masse nicht gc- -

fsU--i

lisicolii9
steuert wird, so dürften Verhältnisse her
aufbeschworc i werden, die zu controllircn
Niemand die Macht mehr haben wird.

ZW Mit welcher Unverfrorenheit
Bürger sich ihren Verpflichtungen

als Steuerzahler zu entziehen versuchen,
geh! aus Folgendem herysr: Ein htesi
ger Ar vikat prüfn t rte voc einigen Ta-ce- n

u iseren Ecunty Eommisfann eine

Rechnung in Höbe von $100, welchen
Bet az die B rtreter dcZ Ceunty'ö sich

auszuzahlen weigerten, weil der Betref.
sende ungefähr $98.60 dem UoüiiIu an
rückständigen Steuern schuldete. Um
nun doch das Geld sofort zu erhalten,
begab sich dcr Advokat zum (lounin-schahmeist-

und crlltrle ihm, daß er

eine Rechnung im Betrage von HlOS den

County - Commisfarc überreicht habe,
jedoch erst nach einer Woche das Gels
erhalten würde und er (der Schahmeistcr)
ihn sehr erbinlen weide, wenn er ihm
das Geld vorstrecken wolle. Herr Eobb
war sofort bereit, aus den Leim zu gehen
und ihm 100 zu übergeben, welchen Bc-Ira- g

der Schatzmeister wohl niemals
dürste, d.i die Couniu-Com-missar- e

gZ.OO für rückständige Steuern
zunickbt hielten unZ dem betreffenden

nur auszahlen ließen.
DeiHEsuntu - Schatzmeister wandte sich
nun IN seiner Berlezenheik an die Ecnn-t- y

Commissare in der Hoffnung, daß
diese Herren ihm die $100 zurückerstat-
ten würden, welchem Ansinnen dieselben
aber nicht Folge leisteten, zumal die

Couniu - Commissare insofern Scharf-blic- k

bekundet haücü, als sie eine n

Steuerzahler zur Raison gebrach!
und dcmEounty die Summe von fcM.GO,

eiche schon längst verfalle w,ireu, ver-

schafft halten. Wenn mir den Namen
deS in Rede stehend? Advokaten angeben
dürsten, so wü te t ns dies mahrlich
Vergnügen machen. Daß unsere Coun
h) Commissare die Interessen der Seu-erzahle- r

in so gewissenhafter Weise

freut uns, zur Kenntniß des
Publikums bringen zu können; daß aber
der zur Erfüllung feiner Pflicht angehal.
ten Asvokar den Eonnll) - Commissare!!
erklärte, das; er bei Ablauf ihres Amts-termin- s

gegen dic braoeu Beamten a
der Wahlurne wühlen werd.', setzt doch

wohl k er Unverschämtheit nnd Gemein:
heit di: Krone auf. Diese Drohung ha!
natürlich auf dic CounlCommissare F.
Leckmann und I. H. Westcott keinen

größeren Eindruck gemacht, r,ls das Bel-le- n

eines Mopics auf den Mond, da der
betr. Rcchlsverdnhcr auf die Wähler
auch nicht den mindesten Einfluß auszu.
üben im Stande ist.

Ü5f In Cincinnali hielten die Per-tret- er

dcr großen Bahnen eine Conferenz,
um die Personen und Frachtraten so zu
firiren. daß das reisende .Publikum mög
lichst stark zur Ader gelassen werde.

Dieser Akt der Willkür wird natürlich
vo den Behörden gutgeheißen ; sobald
aber der arme Arbeiter eine Vereinigung
zum Schule gegen die nimmerstlten

23T Ayer's Hair Vigor. wird als ci

rortresflicher Toilettenartiktl und als
Haarerncucrnngsmlttel all,iemein

ES entfernt Schorf und

Schuppen gründlich, vertreibt das Jck.n
und alle Ättsschläge der Kopshaut, be-

fördert neuen Haarwuchs, und beugt
dem Verbleichten und Grauwcrden des',
selben mit Sicherheit vor,

Herr I. Sickcl feierte KM Mon-ta-

den 23. Avril, also in demselben
Monat wie Bismarck. sein Wiegenfest.
Der joviale, Herr trat av

gen. Tage in das C0. Lebensjahr hin-übe- r.

Der StaatsAuzeizcr" sendet
Herrn Sickel zu seinem Geburtstage
nachträglich die herzlichsten Glückwüns-

che ! Möge der Landsmann von Erfurt,
welcher auf der alten Friedrich Wilhelms
Universität zu Halle studirt Hai, diesen
schönen Tag noch recht oft in bestem

Wohlsein feiern !

S3T Die günstigste Geleg'cicheit sin
den die Deutschen, falls sie Schuhe für
Herren, Damen und Kinder zu kaufen
wünschen, bei Herpolsheimcr Comp.
Da dieseFirma nur gegen Baar verkeinst,
so ist sie sonach int Stande ihre Waaren
zu niedngerenPrcisen abzugeben,

23s Wer verweisen hiermit auf die
Annonce der Herren Sanderson, Schure-ma-

& Davis (1213 O Straße), da in
diesem Geschäft die solidesten, clegan
testen und preiswürdigsten Schuhe und
Stiefel für Herren, Damen und Kinder
zu erlangen find.

tTIDie Scheune des I. Tceters
(IS54 Holdrege Str.) ist am Sonnlag
Abend, gegen 6 Uhr, vollständig nieder

gebrannt. Das Feuer soll von Kin

dern, welche mit Schwesclhölzchen spiel-te-

angelegt morden sein. Zwei Ponies
und ein Wagen dez Herrn Tecters, sowie
tin dem I. Workington gehöriges Pferd
fielen den Flammen zum Opfer Der
Verlust wird auf $750 veranschlagt.
Herr TcelcrS befindet sich nebst Familie
bei Fri::nden in Illinois zu Besuch.


